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Jahrgangsstufentest 2013/2014 Mathematik, Englisch und Deutsch; 
Grundwissentest Mathematik 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die jährlichen Jahrgangsstufentests haben nicht nur landesweite Bedeutung 

zur Ermittlung des allgemeinen Kenntnisstands der Schülerinnen und Schü-

ler in Bayern. Sie sind für die einzelne Schule in erster Linie eine Möglich-

keit zur Standortbestimmung durch die schulübergreifende Evaluierung und 

dienen der Qualitätssicherung. Dies setzt jedoch voraus, dass Lehrkräfte 

und Fachschaften die Gelegenheit nutzen, die Schülerarbeiten im Detail auf 

ihre Stärken und Schwächen hin zu analysieren und aus den Erkenntnissen 

Konsequenzen für die Akzentuierung der Lerninhalte und für die Unter-

richtsgestaltung zu ziehen. 

 

Schulentwicklung bedeutet vor allem eine Weiterentwicklung des Unter-

richts. Die Schulleitungen werden gebeten, die Erfahrungen und die not-

wendigen Konsequenzen, die sich aus den Jahrgangsstufentests ergeben, 

zum Inhalt von Dienstbesprechungen und Fortbildungsveranstaltungen zu 

machen. Über die Jahre ist eine Entwicklung zum Besseren anzustreben. 

Bayerisches Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus 
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Im Schuljahr 2013/2014 werden die Jahrgangsstufentests im Realschulbe-

reich in drei Unterrichtsfächern (Deutsch, Mathematik und Englisch) durch-

geführt. Es wird darauf hingewiesen, dass die Jahrgangsstufentests der 8. 

Klasse in den Fächern Deutsch und Mathematik wie im letzten Jahr auf 

freiwilliger Basis stattfinden. Dabei sollte jede Schule ein einheitliches Ver-

fahren anstreben, aber auch die Teilnahme einzelner Klassen ist grund-

sätzlich möglich. 

 

Über die Durchführung der VERA-Arbeiten werden Sie zu gegebener Zeit 

in einem gesonderten Schreiben informiert. 

 

Alle Jahrgangsstufentests und auch der Grundwissentest im Fach Ma-

thematik können entweder 

a) eine Stegreifaufgabe ersetzen oder 

b) als zusätzliche kleine Leistungsnachweise 

gewertet werden. 

Die Lehrerkonferenz entscheidet darüber vorab. Im Fall a) findet § 55 

Abs. 2 Satz 2 der Realschulordnung keine Anwendung. 

 

Bezüglich der Grundwissentests im Fach Mathematik gilt: 

Soll der Grundwissentest gewertet werden, so ist er verbindlich für die 7. 

Jahrgangsstufe am 30. September 2013 und für die 9. Jahrgangsstufe am 

1. Oktober 2013 durchzuführen. 

 

Die Durchführung der Jahrgangsstufentests im Schuljahr 2013/14 entneh-

men Sie bitte der folgenden Übersicht. 
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Verbindliche Termine 

 

Deutsch-Tests 
 

 

Mathematik-Tests 
 

 

Englisch-Test 
 

 

6. Jahrgangsstufe am 
01.10.2013 
 
Dauer: 45 Minuten 
(+ 5 Minuten Einlesezeit) 

 

6. Jahrgangsstufe am 
04.10.2013 
 
Dauer: 45 Minuten 

 

7. Jahrgangsstufe am 
02.10.2013 
 
Dauer: 45 Minuten 
 (einschließlich HVT) 

 

8. Jahrgangsstufe am 
04.10.2013 
(auf freiwilliger Basis) 
 
Dauer: 45 Minuten 
(+ 5 Minuten Einlesezeit) 

 

8. Jahrgangsstufe am 
01.10.2013 
(auf freiwilliger Basis) 
 
Dauer: 45 Minuten 

 

 

Die Teilnahme in Jahrgangsstufe 6 und 7 ist verpflichtend. 

 

 

Durchführung 

� Innerhalb des Zeitrahmens zwischen 8.00 und 12.00 Uhr entscheidet die Schullei-
tung über den Beginn der Tests; sie sollten allerdings möglichst in einer der ers-
ten beiden Unterrichtsstunden am festgelegten Prüfungstag durchgeführt werden. 

 
� Die Prüfungstermine sind von Schulaufgaben, Kurzarbeiten und Stegreifaufgaben 

freizuhalten. 
 

� Die Jahrgangsstufentests und auch die Grundwissentests sind spätestens 1 Wo-
che vorher anzukündigen. 

 

 

Prüfungsinhalte 

Grundkenntnisse und Grundfertigkeiten auf der Grundlage der Lehrplaninhalte der voran-
gegangenen Jahrgangsstufe(n) 
 

 

Hilfsmittel 

Deutsch: 

keine 

Mathematik: 

Zirkel, Geodreieck, Lineal (Ta-

schenrechner ist nicht erlaubt) 

Englisch: 

keine 

 

Korrektur und Bewertung 

� Die Punktevergabe erfolgt nach den Hinweisen, die den Aufgabenstellungen bei-
liegen werden. 

 
� Die Jahrgangsstufentests in Jahrgangsstufe 6 und 7 werden benotet. Die Jahr-

gangsstufentests in Jahrgangsstufe 8 sowie die Grundwissentests im Fach Ma-
thematik werden nur dann benotet, wenn sie zu den angegebenen Zeitpunkten 
durchgeführt werden. 
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� Es wird angeregt, die besonders erfolgreichen Teilnehmer zu würdigen, z. B. 
durch eine Urkunde, durch Erwähnung im Jahresbericht o. Ä. 

 
 

Aufgabenstellungen 

Die Schule erhält zu Beginn des Schuljahres 2013/2014 jeweils Kopiervorlagen der zent-
ralen Aufgabenstellungen und der Lösungen sowie 6 Kopien der CD für den Hörverständ-
nistest im Fach Englisch. 
 
Realschulen mit mehr als sechs Parallelklassen in der Jahrgangsstufe 7 werden bezüg-
lich der Englisch-CD (HVT) gebeten, diese selbst entsprechend der benötigten Anzahl zu 
vervielfältigen. 
 
Die Aufgaben können frühestens drei Schultage vor dem jeweiligen Test in der erforderli-
chen Anzahl kopiert werden; dabei ist auf absolute Geheimhaltung zu achten. Die CDs 
(Englisch) sind einen Tag zuvor abzuhören und auf technische Fehler hin zu überprüfen. 

 

 
 

Meldeverfahren 

Im Zeitraum zwischen dem 7. Oktober 2013 und dem 25. Oktober 2013 wird jede Schule 
ihre Ergebnisse im Online-Verfahren über das Schulportal 
(https://portal.schulen.bayern.de, Zugangsdaten wie zum OWA-Mail-Postfach, Menüpunkt 
„Umfragen“) eintragen können. Die Schulen erhalten zeitgleich mit der Zustellung der 
Aufgaben per OWA-Mail genauere Hinweise. 
Nach der Gesamtauswertung werden die Schulen über die landesweiten Ergebnisse in-
formiert, so dass eine Einordnung der schulspezifischen Ergebnisse möglich ist. 
 
Die Online-Rückmeldung ans Ministerium ist nur für die Ergebnisse der 6. und 7. Jahr-
gangsstufen erforderlich. 
 
 

Auswertungshilfe 

Den Lehrkräften wird für den Mathematik-, Deutsch- und Englischtest je eine elektroni-
sche Auswertungshilfe angeboten. Nähere Informationen hierzu erhalten die Schulen 
zeitgleich mit der Zustellung der Aufgaben per OWA-Mail. 
Ob die Auswertungshilfe verwendet wird, ist den Lehrkräften freigestellt. Es sollte aber 
darauf hingewiesen werden, dass sie die Arbeit enorm vereinfacht und der genaue-
ren Analyse der Klassenergebnisse dient. 
 
 

Diagnosebogen zum Mathematiktest 6. Jahrgangsstufe 

Für die Nachbesprechung des Mathematiktests (nur Jahrgangsstufe 6) wird dieses Jahr 
wieder ein Diagnosebogen auf der Homepage des ISB angeboten, der an die Schülerin-
nen und Schüler ausgeteilt werden kann. Dieser erleichtert deren eigene individuelle Ana-
lyse und ermöglicht den Schülerinnen und Schülern aus ihren Fehlern zu lernen. 
 
Ob der Diagnosebogen verwendet wird, ist den Lehrkräften freigestellt. 

 

 

Hinweis für die Lehrkräfte 

Die Lehrkräfte in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch werden gebeten, die 
betreffenden Schülerinnen und Schüler noch in diesem Schuljahr über die Tests zu infor-
mieren. 
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Korrigierte Testaufgaben 

Die korrigierten Testaufgaben werden bis zum Schuljahresende aufbewahrt. 
 
Von einigen nach dem Zufallsprinzip ermittelten Schulen können die korrigierten Aufga-
ben für eine detaillierte Analyse am ISB angefordert werden. 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. K. Huber 
Ministerialrat 


